
Schulbauernhof

Allgemeine Hinweise für Lehrkräfte

Wichtig
Bitte senden Sie uns 4 Wochen vor Anreise die Anmeldung der Eltern für ihr Kind mit den Informationen über Art und 
Anzahl der Lebensmittelunverträglichkeiten / Vegetarier:innen an Heinz Sielmann Stiftung, Frau Nancy Dietrich, Gut Her-
bigshagen, 37115 Duderstadt (Hinweis: diesen Part bitte hervorgehoben) für die Essensbestellung zu. Spätere Mitteilun-
gen können nicht berücksichtigt werden.

Unterkunft und Verpflegung 
Die Dachsburg mit Sanitärtrakt, Küche, Aufenthaltsraum, Schlafräumen und Flur wird während Ihres Aufenthaltes nur 
von Ihnen und Ihrer Klasse genutzt. Mittags gibt es täglich ein frisch gekochtes Mittagessen mit Salat/Rohkost, das aus 
z.T. regionalen, ökologisch erwirtschafteten Zutaten und ohne Schweinefleisch zubereitet wird. Die Nahrungsmittel für
Frühstück und Abendessen sowie ggf. Zwischenimbiss beziehen wir von einem Naturkostgroßhandel. Sie umfassen
Müsli, Brot, Aufstriche, Obst, Joghurt, Quark, Backzutaten, Milch, Tee usw. Tee, Milch, Kakao, Kaffee und Mineralwasser
sind frei. Hofeigener Streuobstwiesenapfelsaft kann gegen Bezahlung kistenweise gekauft werden. Fehlt etwas oder
geht etwas (z.B. Milch) zur Neige, melden Sie dies unserem Hausmeister, Herrn Voß. Er kann zu festgesetzten Zeiten, z.B.
nachmittags, Nacheinkäufe (nicht aus dem Naturkostgroßhandel) tätigen.

Tischdienste 
Wir bitten Sie, die Tischdienste für Frühstück, Mittagessen und Abendessen mit Ihrer Schulklasse durchzuführen. Das 
umfasst Ein- und Abdecken der Tische, Ein- und Ausräumen der Spülmaschine, Brotschneiden, Herstellen der Getränke 
(Kakao, Tee, Kaffee) und Aufschnittteller. Wurst und Käse wird z.T. aufgeschnitten geliefert. Wir schicken Ihnen einen Wo-
chenplan, in dem Vorschläge eingetragen sind, welche Gruppe welchen Tischdienst übernimmt. Bei größeren Gruppen 
dauert der Küchendienst etwas länger, insbesondere da die Spülmaschine (Laufzeit ca. 15 min) dann 2x ein-/ausgeräumt 
werden muss. Am Anreisetag ist in der Regel eine Person der Heinz Sielmann Stiftung beim Mittagessen mit dabei, die 
auch die Kücheneinweisung übernimmt. 

Küchennutzung 
Die Küche kann von Ihnen gerne in der veranstaltungsfreien Zeit für eigene Ideen und Aktivitäten genutzt werden, wie 
Backen, Kochen usw. Küche und Dachsburg sind während Ihres Aufenthaltes ausschließlich für Ihre Gruppe zur Nutzung 
reserviert. 

Freizeitgestaltung/Freier Nachmittag  
In der Unterkunft ist ein Aufenthaltsraum, der auch als Essraum dient, eine große Küche sowie ein verglaster Flur mit 
Atrium zur Nutzung vorhanden. Vor dem Haus ist ein Spielrasen mit Feuerstelle und Köhlerhütte. Unterhalb der Köh-
lerhütte ist ein Ballspielrasen, wo auch Fußball gespielt werden darf, da hier keine Gefahr von Glassbruch besteht. Der 
Rasen direkt vor dem Holzhaus sollte NICHT zum Ballspielen genutzt werden (Glasbruchgefahr). Bitte bringen Sie Bälle 
und Brettspiele usw. selbst mit. Hinter der Spielwiese ist ein kleines, gut abgegrenztes Wäldchen, in dem die Kinder gerne 
spielen und Hütten usw. bauen dürfen. Bitte hier auf Baumklettern verzichten, da zuviel Totholz im Wald steht! 

Hinter dem Stall ist ein „Baummarder-Kletterpfad“ mit TÜV geprüften Geräten sowie unser KiKa-Baumhaus auf der Streu-
obstwiese.

Während der Tagesöffnungszeiten kann der Hofshop im Natur-Erlebnishaus besucht werden. Hier können Postkarten 
mit Marken sowie kleine Mitbringsel und Eis erworben werden. Einen Postkasten gibt es derzeit nicht auf dem Hof. Ger-
ne nehmen wir die Postkarten beim Besucherservice entgegen. 

Die Umgebung des Gutes Herbigshagen mit Streuobstwiesen, Weiden und Wald lädt zum Spielen, Wandern und Entde-
cken ein. Es gibt Karten zu ausgeschilderten Wanderwegen in der Lobby. Am freien Nachmittag kann man z.B. gut fernab 
jeder Straße zu Fuß nach Duderstadt laufen (ca. 4,5 km bergab). Kopien des Stadtplanes von Duderstadt sind auf Anfrage 
erhältlich.

Telefon und WLAN 
Für die Lehrkräfte der Gruppe steht in der Unterkunft ein schnurloses Telefon für Notrufe und auf Anfrage WLAN zur 
Verfügung. 

Abschlussabend, Lagerfeuer – Aufsichtspflicht der Lehrkräfte 
Am Nachmittag vor der Abreise wird mit der Schulklasse ein Abschlussabend vorbereitet. i.d.R. ist dieser mit einem La-
gerfeuer (bei Regen auch unterm Dach) und Stockbrotbacken verbunden. Unsererseits besteht der Wunsch, dass an dem 
gleichen Nachmittag zwischen uns und den Lehrkräften ein kurzes konstruktives Auswertungsgespräch stattfindet, damit 
wir eine qualifizierte Rückmeldung haben, die wir zur Verbesserung unseres Angebotes nutzen können. Die Rückmeldun-
gen der Kinder erhalten wir in den täglichen Abschlussrunden.
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Schulbauernhof

Zusatzinformationen für Lehrkräfte

Grundriss der Unterkunft „Dachsburg“

*Im Sanitärgebäude ist mit „Personal“ WC und 
Dusche für die Lehrkräfte gemeint

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Schulklasse 
einen schönen und erlebnisreichen Aufenthalt 
im Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum Gut 
Herbigshagen.

Ihre Carolin Ruh
– Vorstand –
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